
MUSIK FÜR ALLE 
Perspektiven einer inklusiven Breitenkultur 

... lautet der Titel des vom Bund für Zupf- und Volksmusik Saar e. V. (BZVS) veranstalteten 
Workshops am Wochenende vom 26./27. Juni 2021, der über den Bundesmusikverband 
Chor & Orchester e. V. (BMCO) durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert wird. 


Samstags musiziert eine kleine Gruppe von Jugendlichen und Erwachsenen mit und ohne 
Behinderung in der Landesakademie in Ottweiler. Neben der inklusiven, persönlichen 
Erfahrung werden dort Daten, in Form von Videomitschnitten der Probe und 
Kurzinterviews, erhoben. Diese dienen als Grundlage für Teil 2 der Veranstaltung am 
Folgetag: Der Sonntag startet für bundesweite Interessierte digital mit einem 
Impulsvortrag durch Musikpädagogin und Förderschullehrerin Isabell Spindler und läd 
anschließend zu einem regen Austausch ein. Ebenfalls mit dabei Projektleiter und BZVS-
Ehrenpräsident Thomas Kronenberger. 


Auf politischer Ebene ist das Thema Inklusion bereits seit Jahren in aller Munde. Das 
Bemühen um dessen Umsetzung ist in den einzelnen Lebensbereichen sehr 
unterschiedlich ausgeprägt. Während beispielsweise in den Schulen eine deutliche 
Entwicklung zu beobachten ist, bleibt die Breitenkultur davon noch weitestgehend 
unberührt. Einzelne Gruppen, Vereine und Verbände gehen mit gutem Beispiel voran. So 
ist der BZVS seit Jahren Vorreiter auf diesem Gebiet und lässt auch Sie gerne daran 
teilhaben. 


Wer kann dabei sein: 
Musik für ALLE - Workshop für ALLE: Musikinteressierte aller Genres, Instrumententypen, 
mit und ohne Vorerfahrung musikalischer oder pädagogischer Art


Was Sie erwartet: 

Erfahrungs- und Ideenaustausch, Status Quo, pädagogische Grundlagen und 
Praxisbeispiele, Ziele, Beratung




Mögliche inhaltliche Schwerpunkte: 
Band-, Musical-, Chor- und Orchesterarbeit, Musizieren in Kindergarten und Schule, 
Gesangs- und Instrumentalunterricht, Musikworkshops, -seminare und Kurse, Netzwerke, 
Fördermittel


Zoom-Meeting: am Sonntag, den 27. Juni 2021, von 15:00 bis 17:00 Uhr 

Anmeldung über https://bzvs.de/inklusion/ 


